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„Medien-Profi“: Startschuss ist gefallen
Von Jana Pille

Oldenburger Münsterland. „Ich
freue mich, dass auch in diesem
Jahr wieder so viele mitmachen.
Wir haben eine spannende Inter-
net-Rallye vor uns.“ Mit diesen
Worten begrüßte OM-Medien-
Chefredakteur Ulrich Suffner
kürzlich die Teilnehmer der Auf-
taktveranstaltung zum siebten
Durchgang des Projekts „Me-
dien-Profi“ im Landkreis Vechta.
Der Landkreis Cloppenburg ist
zum zweiten Mal dabei.

Zur einführenden Informa-
tionsveranstaltung trafen sich
die Organisatoren, Projektpart-
ner, Schüler und Lehrkräfte in
diesem Jahr nicht – wie gewohnt
– persönlich, sondern im digita-
len Raum.HannaHöppener und
Kerstin Reisen vom medienpä-
dagogischen Institut Promedia
Massen, die das Projekt beglei-
ten, führten durch das Event. Zu
Beginn führten sie noch einmal
das Ziel des Projekts vor Augen:
Intention sei es, eine Medien-
kompetenzbeiden Jugendlichen

zu entwickeln, sodass seriöse
Quellen erkannt und Desinfor-
mationen identifiziert werden
können. „Das Internet ist ein
weites Feld, nicht alle Seiten sind
seriös. Mit dem Projekt soll ge-
nau dafür sensibilisiert werden“,
sagte Höppener. Ein „zweiter
Blick“ auf die Quellen im Inter-
net sei von enormerWichtigkeit,
so Höppener weiter. Außerdem
zeigten sie den beispielhaften
Ablauf einer Fragerunde und ga-
ben Tipps und Tricks zumBeant-
worten der Fragen, die im Rah-
men des Projekts auf die Schüle-
rinnen und Schüler und ihre
Lehrkräfte zukommen.

Projektpartner sind in diesem
Jahr erneut die LzO und das Rei-
seunternehmen Höffmann Rei-
sen aus Vechta. Der LzO liege
neben dem Aufbau einer Me-
dienkompetenz auch die finan-
zielle BildungunddieBerufsaus-
bildung der Jugendlichen am
Herzen, sagte Volker Raker, Di-
rektor für das Privatkundenge-
schäft der LzO im Kreis Clop-
penburg. Deshalb bietet die LzO

wieder spannende Unterrichts-
besuche zu den verschiedenen
Themenbereichen an. Im Ange-
bot ist beispielsweise ein Bewer-
bungstraining oder das Pro-
gramm „Mäuse, Moos und
mehr…“, das Schülerinnen und
Schülern den Umgang mit Geld
näher bringen will. Zudem be-
lohnt die LzO erstmals die Krea-
tivität der Schülerinnen und

Schüler:Die Sparkasse lobt einen
Sonderpreis für den kreativsten
Teamnamen aus. Bei der Preis-
verleihung im Frühjahr 2024 er-
hält das ausgewählte Team dann
einen Überraschungspreis. Vo-

raussetzung ist, dass zuvor die
Hauptrunde erreicht wurde.

Das Reiseunternehmen Höff-
mann Reisen aus Vechta ist seit
letztem Jahr als Projekt-Sponsor
dabei. „Die Unterscheidung zwi-
schen Fake News und seriösen
Nachrichten wird immer wichti-
ger“, begründet Geschäftsführer
Martin Höffmann das erneute
Engagement seines Unterneh-
mens. Er machte auf die Mög-
lichkeit aufmerksam, dass Schul-
klassen und ihre Lehrkräfte zu
einer Betriebsführung nach
Vechta kommen und das Unter-
nehmen aus nächster Nähe ken-
nenlernen können. Alle teilneh-
menden Schülerinnenund Schü-
ler erhalten zudem einen kosten-
losen Zugang zum Nachrichten-
portal OM-Online und zum E-
Paper der OM-Medien. Sie kön-
nen dort auch die kostenpflichti-
gen journalistischen Beiträge le-
sen und sich informieren.

Rund 870 Schülerinnen und
Schüler aus 22 weiterführenden
Schulen des Oldenburger Müns-
terlandes gehen indiesemJahr in

das Rennen um den Titel „Me-
dien-Profi“. Die Köpfe der Schü-
lerinnen und Schüler dürften an-
gesichts der kniffligenFragenbe-
reits rauchen, denn am Dienstag
(21. November) fiel der Start-
schuss für das Projekt.

Beim Projekt „Medien-Profi“
treten Schülerinnen und Schüler
der siebten bis zehnten Klassen
der weiterführenden Schulen im
Oldenburger Münsterland in
einem Internet-Recherchespiel
gegeneinander an. Die fünf bes-
ten Teams erwarten Preisgelder
in einer Gesamthöhe von 1850
Euro. Je fünf Fragen innerhalb
von vier Runden müssen die
Schülerinnen und Schüler rich-
tig beantworten und dieAntwor-
ten anhand von URLs belegen.
Die drei besten Teams einer je-
den Schule qualifizieren sich für
die Hauptrunde, das beste Team
einer jeden Schule nimmt an der
Finalrunde im April teil.

Projekt der OM-Medien geht in die nächste Runde/Schüler und Lehrkräfte erhalten die letzten Tipps

■ Info: Weitere Informationen über
das Projekt sind online unter
www.medien-profi.net abrufbar.

Wie sieht die Zukunft des Studientages aus?
Oldenburger Münsterland (ak).
Sie sind fester Bestandteil des
Veranstaltungsjahres im Hei-
matbund für das Oldenburger
Münsterland – die ganztägigen
Studientage des Geschichtsaus-
schusses. Seit 1998 gibt es sie;
zum 25.Mal fand nun erneut ein
Studientag statt. Dazu konnte
Heimatbund-Vizepräsident Ste-
fan Schute am Samstag (18. No-
vember) in der Katholischen
Akademie Stapelfeld Teilnehmer
und Referenten begrüßen.

Ein besonderes Jubiläum ver-
langt auch die kritische Rück-
schau auf frühere Jahre und vor
allem den Ausblick auf die Zu-
kunft. Professor Dr. Michael
Hirschfeld aus Vechta, der ge-
meinsam mit Peter Stelter aus
Friesoythe den Ausschuss leitet,
hattedazuzwei langjährigeWeg-
begleiter aufs Podium gebeten:
Dr. Maria Anna Zumholz und
Engelbert Beckermann.

Viele interessante, zum Teil
brisante Themen der Regional-
geschichte seien indenverflosse-
nen Jahren behandelt worden.
Und es sei durchaus gelungen,
die „Welt der Universitätswis-
senschaftler mit der der Lokal-

historiker zusammenzubrin-
gen“. Die Resultate waren nicht
nur anregendeVorträge undDis-
kussionen, sondern auch an-
schließende Publikationen, in
denen sich die Ergebnisse wie-
derfanden.

Themen wie die „Eberborg-Af-
färe“ oderdieKriegszeiten imOl-
denburgerMünsterlandund ihre

Auswirkungen fanden sich im
Anschluss in der „Blauen Reihe“
desHeimatbundes wieder, ande-
reswiedieUntersuchungenzum
Verhaltender Bischöfe in derNS-
Zeit erschienen als umfangrei-
cherSammelband, derüberregio-
nal Anerkennung fand.

Nun, so Hirschfeld, Zumholz
und Beckermann, gelte es, ange-

sichts zurückgehender Teilneh-
merzahlen und auch der Proble-
matik, dass eine ganze Reihe frü-
herer Universitätswissenschaft-
ler nicht mehr zur Verfügung
steht, neue Weg einzuschlagen.

InderDiskussiongingesdabei
um die Themenfindung – so
könnten aktuelle Diskussionen
wie die Frage derUmbenennung

von Straßen in Vechta undClop-
penburg, die Migrationsthema-
tik oder die Psychiatriegeschich-
te aufgegriffen werden –, um
einen geeigneteren Veranstal-
tungstag und die Dauer der Ver-
anstaltung oder das Format der
Veröffentlichung von Beiträgen.
Abschließende Beschlüsse wur-
den allerdings nicht gefasst.

Der aktuelle Themenschwer-
punkt des diesjährigen Studien-
tages lag auf der Vorstellung von
Schüler-Facharbeiten, die in die-
sem Jahr auf dem Münsterland-
tag des Heimatbundes auch mit
einem Preis ausgezeichnet wor-
den waren.

So konnte Alia Bauer vom
Gymnasium Damme ihre Aus-
arbeitung „DerKampf gegenden
Klimawandel – Proteste als wirk-
sames Mittel?“ ausführlich prä-
sentieren, Justus Gieseler vom
GymnasiumLöningenhatte sich
mit demKatholischenMilieu im
Oldenburger Münsterland in
den Jahren 1919 bis 1939 befasst,
Isabella Hense (Gymnasium
Damme) ging der Frage nach:
„Russlanddeutsch als eigene
Identität? Beispiele von Einwan-
derern aus der Region Vechta“.

Vor dem Beginn einer lebhaften Diskussion:Veranstalter und Referentinnen beim Studientag des Hei-
matbundes; zu sehen sind (von links)MariaAnnaZumholz, PeterStelter,MichaelHirschfeld, StefanSchute,
Alia Bauer, Isabella Hense und Engelbert Beckermann. Foto: Kathe

Heimatbund-Geschichtsausschuss diskutiert über neue Strukturen und mögliche Themen

Koordinierungsstelle
informiert über
Fördermöglichkeiten
LandkreisVechta (sg).UmHaus-
besitzerinnen und –besitzern Sa-
nierungs- und Fördermöglich-
keiten aufzuzeigen, lädt die Ko-
ordinierungsstelle Klimaschutz
für den 4. Dezember (Montag)
um18Uhr zu einemkostenlosen
Fachvortrag ins Kreishaus nach
Vechta ein, lautet eine Mittei-
lung.

Während seines Vortrages be-
leuchtet Referent Diplom-Inge-
nieur Frank Seidlitz Maßnah-
men an Gebäudehülle und Anla-
gentechnik sowieAspektedes in-
dividuellen Sanierungsfahrplans
(iSFP). „Anhand dieses Plans
kann geschaut werden, welche
Maßnahmen sich auch im eige-
nen Gebäude umsetzen lassen,
welche Kosten damit verbunden
sindundwelcheFördermittel da-
für genutzt werden können“, er-
klärt LenaRobbenmenke, Beauf-
tragte für Klimaschutz des Land-
kreisesVechta.DerKlimawandel
erfordere eine möglichst rasche
undumfassendeEffizienzsteige-
rung der Gebäude in Deutsch-
land. Modernisierung und Ener-
gieeinsparung seien dabei hoch
aktuelle Themen.

■ Info: EineAnmeldung ist bis Diens-
tag (28. November ) unter Telefon
04441/8982361 oder an klima-
schutz@landkreis-vechta.de mög-
lich.

UniversitätVechta
bietet öffentliche
Ringvorlesung an
Vechta (jon). Am 29. November
(Mittwoch) spricht Dr. Chris-
toph Schaub zum Thema „Diver-
sität und Klassengesellschaft in
der deutschsprachigen Gegen-
wartsliteratur“ an der Universi-
tät Vechta. Der Vortrag findet im
Rahmen einer Ringvorlesung
von16bis 18Uhr imRaumQ114
in der Universität statt, so teilen
es die Veranstalter mit.

Demnach seien die Menschen
schon immer mit Krisen kon-
frontiert gewesen: Kriege,
Krankheiten oder Konjunkturen
sind nur einige Aspekte, die den
Alltag in der Vergangenheit und
Gegenwart prägten und prägen.
Welche Erklärungsansätze und
auch Perspektiven bieten die
Kulturwissenschaften?

Diesen Fragen gehen die Kul-
turwissenschaften an der Uni-
versität Vechta aktuell in der
Vortragsreihe nach. Anhand ak-
tueller Forschungsprojekte wer-
den Perspektiven auf Kultur, All-
tag und Krise in ihrem Zusam-
menspiel aufgezeigt. Die einzel-
nen Vorträge der Ringvorlesung
richten sich sowohl an die inte-
ressierte Öffentlichkeit als auch
an alle Mitglieder der Universi-
tät Vechta.

■ Info: Die Ringvorlesung findet bis
zum24. Januar 2024 statt. EineAn-
meldung ist nicht notwendig. Die
Teilnahme ist kostenfrei und auch
an einzelnen Terminen möglich.

Cloppenburg. Der „Tag der
Landwirtschaft“ an der Katho-
lischen Akademie Stapelfeld
muss aus organisatorischen
Gründen abgesagt werden.
Wie aus einer Mitteilung her-
vorgeht, sollte die Veranstal-
tung ursprünglich am kom-
menden Montag (27. Novem-
ber ) stattfinden.

■ KURZ NOTIERT

Veranstaltung
wird abgesagt

Medienkompetenz ist das Ziel:Das Projekt „Medien-Profi“ findet im KreisVechta zum siebtenMal statt. Der Landkreis Cloppenburg ist zum zweitenMal dabei. Foto:OM-Medien


